STIFTUNG Pressemitteilung
Gedenkstatte Potsdam, 30.03.2026

LindenstralRe

20.-23. April 2026

Inklusionstage in der Gedenkstatte LindenstraRe

Wie auch in den vergangenen Jahren beteiligt sich die Gedenkstdtte LindenstraRRe an den Potsdamer
Inklusionstagen. Am Montag, den 20. April findet um 16 Uhr die inklusive Tastflihrung ,Geschichte in Handen
halten” durch die Gedenkstatte LindenstraRRe statt. Am Dienstag, den 21. April um 16 Uhr erfahren
Besucher:innen in Leichter Sprache etwas uber die Verfolgung im Nationalsozialismus, wahrend es in einer
Flhrung in Leichter Sprache am Donnerstag, den 23. April um 16 Uhr um das Stasi-Gefangnis in Potsdam

geht.

Dariiber hinaus stehen immer zu den Offnungszeiten der Gedenkstatte LindenstraRe ein Audioguide in
Leichter Sprache sowie ein Gedenkstattenguide in Deutscher Gebardensprache zu Verfligung. Der virtuelle
Rundgang durch die Gedenkstatte, der ort- und zeituneingeschrankt zuganglich ist, ist in den Sprachen
Deutsch, Deutsche Leichte Sprache, Englisch, Franzosisch, Spanisch und in Deutscher Gebardensprache

verfligbar. Die Tastfliihrungen und Fiihrungen in Leichter Sprache sind auch buchbare Gruppenangebote.

Die Gedenkstatte Lindenstral3e ist einer der zentralen Erinnerungs- und Bildungsorte in Brandenburg. Sie
erinnert in einem ehemaligen Gefangnis- und Gerichtsgebaude an politische Verfolgte und Haft in der NS-
Diktatur, der Sowjetischen Besatzungszone und der DDR, aber auch an die Uberwindung der SED-Diktatur
durch die Friedliche Revolution1989/90. Mdglichst vielen Besucher:innen soll es ermoglicht werden, sich
kritisch mit der Geschichte politischer und rassistischer Verfolgung und Haft im 20. Jahrhundert

auseinanderzusetzen. Deshalb erweitert die Gedenkstadtte LindenstralRe regelmaRig ihr Angebot an inklusiven

und barrierearmen Formaten.
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Angebote wahrend der Inklusionstage in der Gedenkstatte LindenstraRe

20. April, 2026, 16 Uhr: Inklusives Tastfiihrung — Geschichte in Hinden halten

In der Tastfihrung erkunden die Teilnehmer:innen die Geschichte des Hauses liber ihre Hande — sie ertasten
zum Beispiel Wande und Gitter, Schlosser und Anstaltskleidung.

Die Fuhrung steht Besucher:innen mit und ohne Sehbehinderung offen.

Flr Menschen mit schwerer Sehbehinderung empfehlen wir die Anwesenheit einer Begleitperson.

Die Teilnehmer:innen missen im Rahmen der Fihrung Treppen steigen.

Sitzgelegenheiten stehen zur Verfligung.

21. April 2026, 16 Uhr: Fiihrung in Leichter Sprache iiber Verfolgung im Nationalsozialismus

Die Gedenk-statte LindenstraRe war friiher ein Gefangnis.

Es gab hier auch ein Gericht.

Hier wurden im National-sozialismus viele Menschen zu Unrecht eingesperrt und verurteilt.
Zum Beispiel weil sie aus einem anderen Land kamen.

Oder weil sie gegen die Regierung waren.

Oder weil sie Krankheiten hatten.

Bei der Flhrung erfahren Sie mehr tiber die Geschichte.

Und Gber die Menschen, die hier verfolgt wurden.

23. April 2026, 16 Uhr: Filhrung in Leichter Sprache iiber das Stasi Gefangnis in Potsdam

Die Gedenk-statte LindenstraRe war friiher ein Gefangnis.
In der DDR hat hier die Stasi Menschen eingesperrt.
Zum Beispiel weil sie das Land verlassen wollten.

Oder weil sie gegen die Regierung waren.

Bei der Fihrung erfahren Sie mehr tiber die Geschichte.

Und Gber die Menschen, die hier verfolgt wurden.

Alle Angebote zu den Inklusionstagen in der Gedenkstitte Lindenstral3e sind kostenfrei.

Anmeldung unter: infolat|gedenkstaette-lindenstrasse.de oder 0331 971 89 000.
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Dauerhaft verfiigbare inklusive Angebote

Audioguide in Leichter Sprache durch die Gedenkstatte

Die Gedenk-statte LindenstraRe war friiher ein Gefangnis.

Hier wurden viele Menschen zu Unrecht eingesperrt:

— im National-sozialismus

— von der Geheim-polizei der Sowjet:-union

— von der Stasi in der DDR

Bei der Fihrung mit dem Audioguide erfahren Sie mehr Gber die Geschichte.

Und Uber die Menschen, die hier eingesperrt wurden.

Die Fuhrung mit dem Audioguide dauert etwa eine Stunde.

Er kann jederzeit an der Kasse ausgeliehen werden, wenn die Gedenkstatte gedffnet ist.

Wahrend der Inklusionstage kostenfrei, sonst 4 Euro.

Gedenkstattenguide in Deutscher Gebardensprache

Der Gedenkstittenguide in Deutscher Gebardensprache kann jederzeit zu den Offnungszeiten kostenfrei an

der Kasse ausgeliehen werden.

Virtueller Rundgang durch die Gedenkstatte LindenstraRe

Die Gedenkstatte LindenstraRBe lasst sich von jedem Ort der Welt aus digital erkunden — in einem
hochauflésenden 360-Grad-Rundgang, der sich mit zahlreichen Hintergrundinformationen und dem
integrierten Audioguide in Deutsch, Deutscher Leichter Sprache, Englisch, Franzdsisch, Spanisch sowie in
Deutscher Gebardensprache tber nahezu alle Raumlichkeiten erstreckt.

Der virtuelle Rundgang ist kostenfrei abzurufen unter:

https://www.gedenkstaette-lindenstrasse.de/digitale-besucher/

Buchbare inklusive Angebote fiir Gruppen

Fiihrungen

Neben den quartalsweise 6ffentlichen Tastflihrungen bietet die Gedenkstatte LindenstraRe Tastflihrungen
und Fihrungen in Leichter Sprache nach Vereinbarung fiir Gruppen an.
Wenden Sie sich gern an Michael Siems, Bildungsreferent der Gedenkstatte Lindenstral3e unter

bildung[at]gedenkstaette-lindenstrasse.de oder 0331-971 89 002.
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Abbildungen
Audioguide in Leichter Sprache durch die Gedenkstatte Lindenstral3e © Stiftung Gedenkstatte Lindenstral3e, Foto

Hagen Immel
Gedenkstattenguide in Deutscher Gebardensprache © Stiftung Gedenkstatte LindenstralRe
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Stiftung Gedenkstatte Lindenstral3e
Lindenstral3e 54
14467 Potsdam

www.gedenkstaette-lindenstrasse.de
Offnungszeiten: Di-So, 10-18 Uhr

Gedenkstdtte LindenstraBe Seite 4/ 4



mailto:presse@gedenkstaette-lindenstraße.de
http://www.gedenkstaette-lindenstrasse.de/

